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Was ist Führung? 
 
„Es geht darum, eine Geisteshaltung zu entwickeln, die weder passiv noch aggressiv ist, son-
dern bestimmt“. 
Dan Millman, Weltmeister im Kunstturnen, Professor und Kampfkunstlehrer 
 

Das Richtige tun 
 
„Was ist der Mensch? Er ist das Wesen, dass immer entscheidet, was es ist!  
Viktor Frankl, Psychologe 
 
„Der Mensch ist nichts anderes, als wozu er sich macht.“ 
J.P. Sartre, Philosoph 
 
„Whether you think you can or whether you think you can't, you're right. “ 
Henry Ford 
 
 „Für unser berufliches Lebensglück sind zwei Forderungen hilfreich. Die erste heißt: Lebe 
dein Talent. Und die zweite lautet: Gehe dahin, wo dein Talent auch gewollt ist. Viele Men-
schen kriegen einfach nicht ihre PS auf die Straße, weil sie sich in der Wahl des Spielfelds 
vertan haben.“  
Reinhard Sprenger, Managementguru 
 

Entwickeln von Menschen  
 
„Jeder, der einen anderen schlechter macht, wird es dadurch selbst.“ 
Lucius Annaeus Seneca, Römischer Philosoph 
 
„Wir müssen uns an den Gedanken gewöhnen, dass Unternehmen weit mehr von ihren besten 
Mitarbeitern abhängen als die guten Leute vom Unternehmen.“ 
Peter F. Drucker, Managementguru 
 

Leben und Fordern einer offenen Kultur der Fehlertoleranz 
 
Ein Mitarbeiter der Firma IBM machte einen Fehler in der Produktentwicklung. Dieser führte 
zu einem Verlust von 10 Millionen Dollar! Der MA rechnete mit seiner Entlassung.  
Watson jr, der Konzernchef von IBM,  zitierte ihn zum MA-Gespräch:  
„Warum sollte ich Sie entlassen? Wir haben nun 10 Millionen Dollar in Ihre Ausbildung ge-
steckt!“ 
IBM Konzernchef Watson jr. 
 
“The best way to have a good idea is to have al lot of ideas.” 
Linus Pauling, Chemiker 
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“Shoot for the moon. Even if you miss it you will land among the stars.” 
Les Brown, Amerikanischer Autor 
 
„Die einzige Möglichkeit, nie zu scheitern, ist, nichts zu versuchen.“ 
Betrand Piccard, Arzt, Pionier  
 
„Ich habe gelernt, das Scheitern als Erfahrungsprozess zu akzeptieren. Im Rückblick sind mir 
die gescheiterten Expeditionen lieber als die erfolgreichen. Sie schaffen die Grundlage für 
weitere, viel grössere Erfolge. Wäre ich nie gescheitert, wäre ich nicht mehr am Leben.“ 
Reinhold Messner, Extrembergsteiger 
 

Fokus auf Chancen  
 
“We are continually faced by great opportunities brilliantly disguised as insoluble  
problems. “ 
Lee Iacocca (e), *1924; US Industriemanager (Ford, Retter von Chrysler) 
 
„Im Ballon erkannte ich, dass unsere Angst vor Unbekanntem die Ursache der meisten Lei-
den ist. Und dass unser Wunsch, immer alles unter Kontrolle zu haben, uns die Geschenke des 
Lebens oft verpassen lässt.“ 
Betrand Piccard, Arzt, Pionier  
 

Selbstvertrauen 
 
„Selbstvertrauen ist kein Überbietungswettbewerb. Sondern jene ruhige, gelassene Einstel-
lung, die innerlich überzeugt ist, dass sie auch einen Vertrauensbruch überleben wird.“ 
Reinhard Sprenger, Managementguru 
 
„Selbstvertrauen ist die wichtigste Führungsvoraussetzung. Dafür habe ich aus meinen Feh-
lern genauso viel gelernt wie aus meinen Erfolgen“. 
 Jack Welch, CEO General Electric 
 

Fokus auf Stärken 
 
“Energie flows where attention goes!” 
 
„Die Wahrscheinlichkeit, dass jemand nach oben kommt, weil er seine Stärke fördert ist um 
50% höher, als wenn er versucht, sein Schwächen zu korrigieren“. 
Studie des Gallup Institut  
 

Konzentration auf Wesentliches 
 
„Nur wem es gelingt, Wesentliches und Unwesentliches  zu trennen, hat die Kraft effektiv zu 
sein“. Dwight D. Eisenhower.  
 
„In der Beschränkung zeigt sich erst der Meister"  
Johann Wolfgang von Goethe, Das Sonett 
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Work-Life-Balance 
 
“I put all my genius into my life - I put only my talent into my work. “ 
Oscar Wilde 
 

Entscheiden mit Verstand und Intuition 
 
„Die Intuition ist ein göttliches Geschenk, der denkende Verstand ein treuer Diener. Es ist 
paradox, dass wir heutzutage angefangen haben, den Diener zu verehren und die göttliche 
Gabe zu entweihen.“ 
A. Einstein 
 
„Der Mensch gerät in große Gefahr, wenn er seine einseitig gewonnene Erfahrung zum allei-
nigen Maßstab seines Handelns macht.“ 
Friedrich Peter Hebel, Schriftsteller 
 

Disziplin im Streben, in der Vorstellung und im Handeln (Stoa) 
 
„Nicht die Tatsachen selbst beunruhigen die Menschen, sondern die Meinungen darüber.“ 
Epiktet, Philosoph, 50-120 n.Chr.  
 
„Wenn du dir über ein Aussending Sorgen machst, ist es nicht das Aussending, das dich be-
drückt, sondern dein Urteil über dieses Ding.“  
Marc Aurel, Römischer Kaiser, 121-180 n.Chr. 
 
„Auf die Dauer der Zeit nimmt die Seele die Farben der Gedanken an.“ 
Marc Aurel, Römischer Kaiser, 121-180 n.Chr. 
 
 
„Strebe nur danach, allein in dem etwas zu bedeuten, was in deiner Macht steht, worin du der 
Tüchtigste sein darfst.“  
Epiktet, Philosoph, 50-120 n.Chr.  
 
„Strebe in allen Lebensumständen stets danach, das Nützliche für die anderen mit dem Ange-
nehmen für dich selber zu verbinden.“  
Nasreddin Hoca, Türkischer Philosoph, 13 Jh.  
 
Sicht des Ganzen 
 
„Wir brauchen für die Zukunft Pioniergeist. Nicht für Eroberungen. Alles ist schon erobert. 
Wir brauchen jetzt eine Pionier-Geisteshaltung in Politik, Wirtschaft, Humanität und Um-
weltschutz. Es gibt viel zu tun! Die nächsten Abenteurer finden Ihr Abenteuer in der Verbes-
serung der Lebensqualität der Menschheit.“ 
Betrand Piccard, Arzt, Pionier  
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Sinn und Vision vermitteln – Beitrag zum Ganzen 
 
"Drei Steinmetze arbeiten auf einer Baustelle. Ein Passant fragt sie danach, was sie tun. Der 
erste Steinmetz räumt mürrisch Steine zusammen und sagt: "Ich verdiene meinen Lebensun-
terhalt". Der zweite Steinmetz klopft mit wichtiger Miene auf seinen Stein, während er ant-
wortet: "Ich liefere die beste Steinmetzarbeit weit und breit." Der dritte Steinmetz aber schaut 
den Fragenden ruhig und mit glänzenden Augen an und sagt: "Ich baue eine Kathedrale." 
Geschichte von den Steinmetzen 
 

Subjektivität der Betrachtungsweise 
 
Der Wind ließ eine Tempelfahne flattern. Zwei Mönche streiten sich. Der eine: "Die Fahne 
bewegt sich". Der andere: "Der Wind bewegt sich". Der Meister sagt: "Weder der Wind noch 
die Fahne bewegen sich, Euer Geist bewegt sich." 
Zen Geschichte 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
In Bern zuhause – In Europa daheim! 
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